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Beilage zu No. 81 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


8. Neuwahl des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe IV. 


Zur Wahl von fünf Mitgliedern und ebenſovielen Stellvertretern des Steuerausſchuſſes 
der für den Kreis Danziger Höhe gebildeten Gewerbeſteuerklaſſe IV und zwar für die Wahl⸗ 
periode vom 1. April 1896 bis 31. März 1899 habe ich einen Termin auf den 25. Oktober, 
11½ Uhr, in meinem Geſchäftslokale Heil. Geiſtgaſſe 106 II anberaumt. 

Die Mitglieder der Steuergeſellſchaft der Klaſſe IV des Höhekreiſes lade ich zu dieſem 
Termine mit dem Bemerken ein, doß, falls die Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter ſeitens 
einer Steuergeſellſchaft verweigert, oder nicht ordnungswäßig bewirkt wird oder falls die Gewählten 
die ordnungsmäßige Mitwirkung verweigern, die dem Steuerausſchuſſe zuſtehenden Befugniſſe für 
das bevorſtehende Steuerjahr auf den Vorſitzenden übergehen. 

Wählbar ſind nur ſolche männliche Mitglieder der betreffenden Klaſſe, welche das fünf⸗ 
undzwanzigſte Lebensjahr vollendet haben und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befinden. 


Von mehreren Inhabern eines Geſchäfts iſt nur einer wählbar und zur Ausübung der 
Wahlbefugnis zu verſtatten. Aktien⸗ und ähnliche Geſellſchaften üben die Wahlbefugniß durch einen 
von dem geſchäftsführenden Vorſtande zu bezeichnenden Beauftragten aus; wählbar iſt von den 
Mitgliedern des geſchäftsführenden Vorſtandes nur Eines. Minderjährige und Frauen können die 
Wahlbefugniß durch Bevollmächtigte ausüben, wählbar ſind letztere nicht. 


Danzig, den 3. Oktober 1895. 


Der Vorſitzende des Steuerausſchuſſes des Gewerbeſteuerklaſſe IV. 
des Kees ee Höhe. 
v. ies. 


9. Bei der Bearbeitung der Berufungen in Staatsſteuerſachen hat ſich auch in dieſem Jahre 
wiederum herausgeſtellt, daß die Steuerpflichtigen ſich nicht darum kümmern, daß ihre Schulden 
und die davon zu entrichtenden Zinſen in die Staatsſteuerliſte aufgenommen werden. Die Folge 
hiervon find für die Steuerpflich tigen Schreibereien und Zeitverſäumnſſſe durch Einlegung der 
Berufung und Beſchaffung des erforderlichen Materials, für die zuſtändigen Behörden unnütze 
Vermehrung der Geſchäfte. 


Abzüge, die nicht bekannt ſind, können bei der Veranlagung unmöglich berückſichtigt werden. 


Ich mache daher bie Steuerpflichtigen in ihrem eigenen Intereſſe darauf aufmerkſam, 
daß es ſich empfiehlt, bei der bevorſtehenden Veranlagung für 1896/97 ſelbſt dafür Sorge zu 
tragen, daß jümmtliche Schulden nebſt den Angaben über Zinsſatz, Namen und Wohnort des 
Gläubigers in die Staatsſteuerliſten eingetragen werden. 

Die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher erſuche ich Vorſtehendes nach Möglichkeit 
bekannt zu machen, gelegentlich auch zu verbreiten, daß es völlig zwecklos iſt, wenn Erinnerungen 
wegen noch nicht erfolgter Erledigung einer Berufung oder Beſchwerde hierher gerichtet werden. 


* 
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Selbſtverſtändlich iſt die dieſſeitige Stelle ohne jeden Einfluß auf den Geſchäftsgang bei den 
höheren Inſtanzen. 
Danzig, den 3. Oktober 1895. 
Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes 5 Höhe. 
v. Kries 


Nichtamtlicher Theil. 
Kocherbſen guter Analität kauft Hermann Tessmer. 


11. Werderwirthinnen, Suben, Abechle en die melken können, mögen ſich 
melden Danzig, Langgarten 12. Liedtke. 


EEE ˙¹̃ r 8 
Für die Herren Metzer und Juſpektoren 


emp fehl 
Kalſermäntel, Joppen, Reithoſen, er n Habelocks, Schuwaloffs, Wirthſchafts⸗ 
anzüge, Pelzbezüge, Jaquet⸗ und Rockanzüge, Herbſt⸗ und Winterüberzieher ꝛc. vom einfachſten 
bis zu den hochfeinſten Genres in reicher Auswahl zu billigen Preiſen. 
Auswahlſendungen werden bereitwilligſt gemacht. 


3. D 6, — — 3. D 6, 
1. Etage. L. Michaelis, Enge. 


Mode⸗Magazin für Herren⸗ und Knaben⸗Garderoben. 


13. N = d t, te b W̃ tt 
Maſchinenöl, derne au ſowie beſtes Wagenfe 


Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 


14. 500 Centner Weizen⸗ und Gerſte⸗Maſchinenſtroh ſind blllig zu verkaufen Gr. Plehnen⸗ 
dorf (Dornbuſch). H. Zimmermann. 


Redakteur: Heinrich Schauroth in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedeliſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


